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.fiambnrg unb ieine $mxteu.
 

kranke (übb. 442), 5mei ‘]3aniilons für 2ungenkranke, 5mei ‘Baniilons fiir $rauenkrankbeiten

(leb. 443) unb ein ‘Banillnn fiir 9iaien=, ©als= uni) Dbrenkranhe. Einen $eiI bes ®eiünbes

beaniprucbt an bieier C5teile Das Qßnbnbaus bes ärg‚tiicben ‘Direkiors.
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<llbb. 427. ‘Zlilgemeines Krankenhaus 35amburg=%armbeck, nörblidm Roitgiingerpavillon, anfidfi.

Störblicb von Der 9J?ittelgruppe iii, entipred;enb ber d)irurgiid)en übteilung auf Der 6iibitite‚

Die mebi5iniicbe ‘lIbteiiung mit vier Rrankenpaniilons angeorbnet, neben ber iid) und, ein

‘13anillon für ‘lingina= uni) Snfluenaakranke beiinbet.

®Ieicbialls auf Der nörblicben ®eiänbebälfte liegt has ®cbmeiternbaus, Das aber nur

Die Raiinoräume (®peiie=‚ 9Jiuiik=‚ Seieiaal uim.) ber 6dnneitern uni) ‘!Bubnungen für mei

Oberi'd1meftern erübält-

(‘2Ibb. 444 unb 445.) 2Ille

übrigen Gebmeitern iowiß

Das ionitige ‘}3ilegeperional

beii3en im allgemeinen il)“

Qßobnungen in Dem ause

gebauten 53acbgefdwi; bei»

_ ienigen Rrankenpanillonä

“'°"*'"““° in bem iie tätig iinb.

«: mm (Eine etwas abieitige2£0e

leb. 428. Qlllgemeines Rrankenbaus $amburg=ißannbedz, mit unmrttelbarem 9.1.u5‘

“Ötblid}et Roftgängerpanillon, Girbgeid;uig‚ (brunbüig. gang nad) ber %“bl5butte,

_ __ [er ©traf3e bat auch. W

‘Zlnatom1egebaube erhalten, bus neben einer großen 3abi non Qiiiumen fiir mifienfd)aifli°b°

3medze Die geiamten ‘Jiäume fiir ben Sleicbenbienit aufnimmt. (leb. 446 unb 447.)

99en übrigen Seil Des nörind)en (Beiiinbes nimmt, abgeieben von einem @ieIgrubenbuus‚ hie

‘llbteilung für aniteckenbe Kranke ein, hie aus einem befonberen ©mpfangg= unb aufnahme!

gebünbe (übb. 448 unb 449), ferner aus neun Rmnkenpanillons neriebiebener ®röi3e (für fed)$

SBetten uni) Drei bis vier 28etten) (‘llbb. 450 bis 453) unb einem iogenannten Qlustaufdwaniu'm

 


